
 
Die Landessynode der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck hat das folgende Kir-
chengesetz beschlossen: 
 

 
Kirchengesetz zur Änderung der Kirchensteuerordnung  

für die Evangelische Kirche von Kurhessen-Waldeck 
 

Vom 25. November 2021 
 

 
Artikel 1 

 
Die Kirchensteuerordnung für die Evangelische Kirche von Kurhessen-Waldeck vom 6. No-
vember 1968 (KABl. S. 156), zuletzt geändert durch Artikel 1 der gesetzesvertretenden Ver-
ordnung über die Finanzverfassung in der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck 
vom 26. Februar 2021 (KABl. S. 34), wird wie folgt geändert: 
 
Die Anlage wird wie folgt gefasst: 
 

Anlage: 
Tabelle für das besondere Kirchgeld gemäß § 2 Absatz 2 Buchst. d der Kirchensteuer-

ordnung (Kirchgeld in glaubensverschiedener Ehe oder Lebenspartnerschaft) 
 

Stufe Bemessungsgrundlage 
(Gemeinsam zu versteuerndes Einkommen nach 

§ 51 a Abs. 2 EStG) 
 

Euro 

Jährliches  
besonderes  
Kirchgeld 

 
Euro 

1 40.000 bis 47.499 96 

2 47.500 bis 59.999 156 

3 60.000 bis 72.499 276 

4 72.500 bis 84.999 396 

5 85.000 bis 97.499 540 

6 97.500 bis 109.999 696 

7 110.000 bis 134.999 840 

8 135.000 bis 159.999 1.200 

9 160.000 bis 184.999 1.560 

10 185.000 bis 209.999 1.860 

11 210.000 bis 259.999 2.220 

12 260.000 bis 309.999 2.940 

13 über 310.000 3.600 

 
 

 
Artikel 2 

 
Dieses Kirchengesetz tritt am 1. Januar 2022 in Kraft. 
 
 
 
 

Präses der Landessynode 
der Evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck 

 
 

 
 

Kirchenrat Dr. Thomas Dittmann 


